
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

Z i e l v e r e i n b a r u n g  
N e w s l e t t e r  M a i  2 0 2 6  

 
Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.05.2026 

Sie finden die Liste der RE1, Red Box und No Box-Präparate, die anfragepflichtig sind, auf 
der Homepage der Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung unter 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835  

Link zum Leitfaden „Das Kassenrezept – Leitfaden für Ordinationen in OÖ“: 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.802287&version=1768304647 

 

 
NEUERUNGEN: 
 

 
▪ Exdensur Fspr. + Fpen je 100 mg/1ml 1 St.  

EXDENSUR ist angezeigt als zusätzliche Erhaltungstherapie bei Erwachsenen und 
Jugendlichen ab 12 Jahren mit schwerem Asthma mit Typ-2-Inflammation, gekennzeichnet 
durch die Anzahl der Eosinophilen im Blut, das trotz hochdosierter inhalativer 
Kortikosteroide (ICS) plus einem weiteren Arzneimittel zur Asthma-Erhaltungstherapie 
unzureichend kontrolliert ist.  
Chronische Rhinosinusitis mit Nasenpolypen (Chronic rhinosinusitis with nasal polyps. 
CRSwNP), EXDENSUR ist angezeigt als Zusatztherapie mit intranasalen Kortikosteroiden 
zur Behandlung von erwachsenen Patient:innen mit schwerer CRSwNP, die mit 
systemischen Kortikosteroiden und/oder chirurgischem Eingriff nicht ausreichend 
kontrolliert werden kann. Therapiealternativen im EKO. 

 
▪ Gilenya Hartkps. 0,5mg 7St. 28St. + 0,25mg 28St. 

Gilenya wird angewendet als krankheitsmodifizierende Monotherapie von hochaktiver 
schubförmig-remittierend verlaufender Multipler Sklerose bei folgenden Gruppen 
erwachsener Patient:innen und Kindern und Jugendlichen ab einem Alter von 10 Jahren:  
- Patient:innen mit hochaktiver Erkrankung trotz Behandlung mit einem vollständigen 

und angemessenen Zyklus mit mindestens einer krankheitsmodifizierenden Therapie 
oder 

- Patient:innen mit rasch fortschreitender schwerer schubförmig-remittierend 
verlaufender Multipler Sklerose, definiert durch zwei oder mehr Schübe mit 
Behinderungsprogression in einem Jahr, und mit einer oder mehr Gadolinium 
anreichernden Läsionen im MRT des Gehirns oder mit einer signifikanten Erhöhung 
der T2-Läsionen im Vergleich zu einer kürzlich durchgeführten MRT. 
Kostengünstigere Alternativen im EKO.  

 
▪ Diabact UBT Tbl 50mg 1St. + 10St.  

Dieses Arzneimittel ist ein Diagnostikum.  
Für die In-vivo-Diagnose gastroduodenaler primärer oder anhaltender Infektionen mit 
Helicobacter pylori. Keine Kostenübernahme für ein in-vivo-Diagnostikum.  

 
▪ Rizmoic Ftbl 200mcg 10St. + 30St. 

Rizmoic wird angewendet zur Behandlung von Opioid-induzierter Obstipation (OIC, opioid-
induced constipation) bei Erwachsenen, die früher bereits mit einem Abführmittel 
behandelt wurden. 
Alternativen im EKO. 
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STREICHUNGEN: 
 

▪ Bavencio→ Keine Verordnungen  

▪ Zelboraf→ Keine Verordnungen  

▪ Cotellic→ Keine Verordnungen  

▪ Vosevi→ Keine Verordnungen  

▪ Procysbi→ Keine Verordnungen  

▪ Xofluza→ Keine Verordnungen  

▪ Valtrex→ Keine Verordnungen  

▪ Oxycontin→ Keine Verordnungen  

▪ Sirturo→ Keine Verordnungen  

▪ Hepcludex→ Wenige regelkonforme Verordnungen  

▪ Imbuldosa → Im EKO grün IND   

▪ Otulfi→ Im EKO grün IND 

▪ Orkambi→ Wenige Verordnungen im niedergelassenen Bereich  

▪ Symkevi→ Wenige Verordnungen im niedergelassenen Bereich 
 

.  
Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, per E-Mail md-hmboe-hbs@oegk.at bzw. unser 
Gesundheits-partnerportal (GPP) Quicklink „Arzneimittelbewilligungservice (ABS)“ zur 
Verfügung. 

 

 

 
Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 

der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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